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Chlaenius   4-sulcatus   111.   —   Finkenkrug   2   Stück.   Nauener   Stadt-
forst 2   Stück,   Birkenwerder  2   Stück.     April,   Juni.

Masoreus   Wetterhali   Gyllh.   —   Nauener   Stadtforst   auf   einer
dürren   Lichtung   inmitten   sandiger   Haiden  ,   in   Anzahl  ;   Birken-

werder  1   Stück.      Juli.

Lebia   chlorocephala   Hoffrn.   —   Nauener   Stadtforst   alljährlich
in   einigen   Exemplaren.      Mai,   Juni.

Demetrias   imperialis   Germ.   —   Tegeler   See   (in   Gesellschaft   von
Odacantha   melanura   L.,   aber   weit   seltener),   in   liegenden   Rührstücken,
besonders   aber   in   hohlen   Stengeln   von   Schierling   und   Wasser-

hanf.     März.

Cymindis   macularis   Dej.   —   Brieselang   bei   Nauen   in   Kiefern-
haiden   2   Stück.       Juni,   Juli.

Cymindis   vaporariorum   L.   —   1   Stück   an   gleicher   Stelle   w.   C.
macularis   Dej.       Juni.

Bemerkung   zu   Strotocera   formosa   Boh.   (Col.).

Von   Herrn   E   r   1  1   in   München   erhielt   das   Deutsche   Ento-
mologische National-Museum  ein  Exemplar  dieser  als  Philocalus  be-

schriebenen Art,  das  von  Deutsch-Ostafrika  (Kigonsera)  stammt,
während   als   Heimat   des   B   o   h   e   m   a   n   sehen   Stückes   der   Oranje-
flufs   (Gariep)   angegeben   ist.   Wie   so   viele   Coleopteren,   ist   also
auch   diese   Spezies   von   Südafrika   bis   weit   hinauf   nach   Ostafrika
verbreitet,   zweifellos   wird   sie   in   den   Zwischenländern   noch   nach-

gewiesen werden,  und  es  wird  sich  später  herausstellen,  ob  die
Art   in   lokale   Rassen   zerfällt.   Unser   Exemplar   stimmt   mit   der   Be-

schreibung von  B  o  h  e  m  a  n  genau  überein,  es  weicht  nur  in  der
Färbung   ab  :   Der   Käfer   ist   nämlich   ganz   schwarz  ,   während
Boheman   Kopf,     Hsch.,     Fldbasis   und   Brust   als   rot   beschreibt.

Der   Philocalus   emeritus   Pering.   von   Transvaal   ist   nach   meiner
Meinung   nur   ein   kleines   Stück   derselben   Art   mit   schwarzem   Kopf.

Bei   dieser   Gelegenheit   sei   erwähnt,   dafs   meine   Diagnose   der
Gattung   Strotocera   (Notes   Leyd.   Mus.   XXIII,   1902,   p.   123   und
Gen.   Ins.,   Cleridae,   1903,   p.   8)   einer   kleinen   Änderung   bedarf,
insofern   bei   einigen   Arten   die   Fühler   erst   vom   fünften   (for-

mosa)  oder   sechsten   (ein   einzelnes   Stück   unserer   Sammlung
von   Kamerun   [Mundame]  ,   das   einer   noch   unbeschriebenen   Art
angehört)   Gliede   an   stark   erweitert   sind.

Sigm.    Schenkung.
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